
L
et it snow, let it snow, let it
snow“ dröhnt es immer lau-
ter aus den Boxen, je mehr

man sich dem Weihnachtsmarkt
nähert. Auch wenn es momentan
überhaupt nicht nach Schnee
aussieht, gehören Weihnachts-
songs wie dieser einfach zur festli-
chen Stimmung dazu. Was wäre
ein Weihnachtsmarkt ohne musi-
kalische Unterlegung? „Das
ganze Jahr über hört man andere
Musik – da dürfen ein paar Weih-
nachtslieder schon sein“, meint
Besucherin Waltraud Ziegler.

Ton- und Bühnentechniker Joa-
chim Odenwälder ist auch in die-
sem Jahr wieder dafür zuständig,
den Besuchern des Haller Weih-
nachtsmarktes einen „Ohren-
schmaus“ zu bereiten. Seit zwan-
zig Jahren schon übernimmt er
die musikalische Untermalung
des Marktes. Mit einem CD-
Player gewappnet und ungefähr
450 Weihnachtsliedern im Ge-
päck macht er sich ans Werk. Die
abgespeicherte Playlist ist ein
Sammelsurium aus ganz unter-
schiedlichen Genres, das sich in-
nerhalb von fünf Jahren angesam-
melt hat. Darauf findet man von
Klassik über Rock bis hin zu He-
lene Fischers neuem Weihnachts-
album alles, was Weihnachtsbe-
geisterte zum Strahlen bringt.
Auch die Standbetreiber sind ein-
geladen, ihre Musikwünsche ab-
zugeben.

„Ich selbst bin kein Weih-
nachtsfan. Vielleicht liegt es auch
einfach daran, dass ich die Musik
zu oft gehört habe“, verteidigt
sich Joachim Odenwälder la-
chend. Welche Lieder letztend-
lich zu hören sind, entscheidet
die Zufallswiedergabe. Wenn
man davon ausgeht, dass in einer
Stunde zwanzig Songs abgespielt
werden, kommt es alle zweiein-
halb Tage zur Wiederholung der
Playlist. Kommt die Musik denn

immer gut an? „Kritiker gibt es
überall“, meint Odenwälder.
„Dem einen ist die Musik zu laut,
dem anderen zu leise. Und natür-
lich gibt es auch Beschwerden
über die Auswahl der Weihnachts-
songs. Ich selbst würde auch lie-
ber was anderes hören als die
Stimme von Helene Fischer“, er-
gänzt der Techniker schmun-
zelnd. Doch die Zusammenstel-
lung bleibt bis auf ein paar Ergän-
zungen jedes Jahr die selbe.  phi

Eine Kooperation von Radio
StHörfunk und Sonnenhof gip-
felt von 21. bis 27. Dezember
im „StHörfleck“, einer Sendung
im Stile eines Magazins. Men-
schen mit Beeinträchtigung be-
richten über Lieblingsthemen.

Schwäbisch Hall. Dass der Sonnen-
hof und der Radiosender zumindest
zeitweise auf dieselbe Wellenlänge
gekommen sind, ist zunächst vor al-
lem dem Diakonischen Werk in
Stuttgart geschuldet – dem Dachver-
band des Sonnenhofs. Von hier aus
kam die Initiative und finanzielle
Unterstützung für das Projekt. Ak-
tion Mensch gesellte sich als wichti-
ger Unterstützer hinzu. Mit dieser
Grundlage wurde es dann dank den
drei Sonnenhof-Mitarbeitern Irene
Leitner-Zimmermann, Cornelia
Schmidt und Markus Roth immer
konkreter.

Die Idee, ein Projekt mit Radio
StHörfunk durchzuführen, fand
von allen Seiten rasch beträchtli-
chen Zuspruch. Fünf Themenberei-
che wurden kreiert: Liebe und Part-
nerschaft, Hobbys, Leben in einer
Wohngruppe, Musik und Lieblings-
bands sowie „Heino“. Von je zwei Er-
wachsenen im Sonnenhof, alle im
sogenannten „Wohnen im Quar-
tier“, wurden diese Themen auf-
grund ihrer persönlichen Interes-
senslagen ausgewählt und vertieft.

Begleitet und interviewt wurden
sie von den beiden StHörfunk-FSJ-
lerinnen Aline Kinzie und Merle
Flachsbarth. Yannik Wolfs Interesse
konzentriert sich auf die Gruppe
Linkin Park. So interessiert sich an-
dererseits Davide Sicilia für die
Band Metallica. „Allein 53 Seiten
wurden hierfür bearbeitet“, lässt
Wolf Sternberg von Radio StHör-
funk wissen. Er selbst habe sich

„nach dem guten Einstieg am An-
fang“ im späteren Verlauf des Pro-
jektes aber eher an der Peripherie
aufgehalten.

Mario Eberhardt und Uta Schlan-
genhauf sind absolute Heino-Fans.
Während des Projektes sind sie so-
gar mit anderen zu einem Konzert
nach Stuttgart gefahren. Etliche
neue Details ihres reichhaltigen Wis-
sens über Heino sind in der Woche
der Ausstrahlung zu erwarten.

Ganz anders Edith Walletzky und
Annette Gramm: Sie erzählen, wie

man den Wischmob beim Putzen in
Schwingung versetzen kann und
was sonst noch im Alltag einer
Wohngruppe so alles anfällt. Annika
Lindner und Daniel Arnold berich-
ten über Beziehungen, Gefühle und
wie das ist, wenn Mann oder Frau
„Schmetterlinge im Bauch“ haben.

Manuela Rohrig und Ingo Keimel
können einiges zum Thema Frei-
zeit, Freiheit und Geld erzählen.
Den ganzen Sendeablauf hat Emil
Buchmaier übernommen. Simone
Mann ist die Rolle der Moderatorin

zugefallen. Nicht zu vergessen die
Schneidearbeit, die den beiden seit
September aktiven FSJ-lerinnen
oblag. „Dieses Projekt war das erste
dieser Art, welches wir hier über-
haupt gemacht haben. Es ist recht
arbeitsintensiv gewesen. Um fünf
Sendeminuten zu bekommen,
mussten wir zum Teil eine Stunde
lang schneiden“, berichtet Aline,
die sichtlich Spaß an dieser Arbeit
hatte. „Jeder Einzelne hat einen Cha-
rakter für sich. Das hat die Arbeit so
interessant gemacht“, fügt Merle
Flachsbarth hinzu.

Bevor die Ergebnisse im Sende-
platz „StHörfleck“ von 21. bis 27. De-
zember im Äther zu hören sind, fei-
ern alle gemeinsam noch eine Party.
Und dann werden alle Ohren gewiss
dicht am Radio verweilen.

Traugott Hascher, Pressespre-
cher des Sonnenhofs, hat diesen Ar-
tikel verfasst.

Die grünen Gesellen in der Mitte sor-
gen für Aufregung.  Privatfoto

Sonnenhof-Bewohner und Radiomacher freuen sich auf die erste Sendung, die am Montag um 16 Uhr ausgestrahlt wird. Die
gute Zusammenarbeit lief über mehrere Wochen.  Foto: Traugott Hascher

Joachim Odenwälder sorgt mit 450 Liedern für musikalische Abwechslung
auf dem Haller Weihnachtsmarkt. Foto: Ufuk Arslan

Die Haller Volkshochschule
wirbt für ihre Weihnachts-Ge-
schenkideen. Gutscheine für
Koch-, Tanz oder Massagekurse
sind ab sofort erhältlich.

Schwäbisch Hall. Im Gutschein-An-
gebot der Volkshochschule sind un-
ter anderem zwei Massagekurse,
die am 15. Januar von 17 bis 21 und
16. Januar von 10 bis 17 Uhr im
Haus der Bildung stattfinden.
Leicht erlernbare Massagetechni-
ken dienen dem Stressabbau und
dem allgemeinen Wohlbefinden.
Die Teilnehmer lernen eine sehr ent-
spannende Kopfmassage, Hand-,
Fuß- und Rückenmassage kennen.

Türkische Spezialitäten werden
am 19. Januar im HEM-Küchenstu-
dio in Hessental zubereitet. Der
Kochkurs geht von 17 bis 21.30 Uhr.

Der Kurs „Argentinischer Tango
für Paare“ wird am 23. Januar von
15.30 bis 18 Uhr im Haus der Bil-
dung angeboten. Am gleichen Tag
von 10.30 bis 16 Uhr wird im Haus
der Bildung auch die Feldenkrais-
Methode vorgestellt. Unter dem
Motto Bewusstheit durch Bewe-
gung können hier mit Hilfe von
leichten Bewegungen die eigenen
Bewegungsgewohnheiten kennen-
gelernt werden. Auch Gutscheine
für einen Yoga- und einen PC-Kurs
für Einsteiger sind im Angebot.

Info Weitere Informationen unter Te-
lefon 0791/970660 oder
info@vhs-sha.de.

Empfang Radio StHörfunk
ist auf den UKW-Frequen-
zen 97,5 (Schwäbisch Hall)
und 104,8 (Crailsheim) zu
hören. Die Themen-Inter-
views vom Sonnenhof wer-

den wiederholend vom 21.
bis 27. Dezember im
„StHörfleck“ übertragen –
Montag um 16 Uhr, Diens-
tag um 15 Uhr, Mittwoch
um 11 Uhr, Donnerstag um

23 Uhr, Freitag um 7 Uhr,
Samstag um 15 Uhr und
Sonntag um 17 Uhr. Unter
www.sthoerfunk.de ist die
Sendung auch als Live-
stream online zu verfolgen.

Sonnenhof geht auf Sendung
Menschen mit Beeinträchtigung gestalten mit Radio StHörfunk eine Magazinsendung

„Kritiker gibt es überall“

Prozession in St. Joseph
Schwäbisch Hall. Die katholische Ge-
meinde St. Joseph lädt für Heilig-
abend um 16 Uhr zu einer besonde-
ren Krippenfeier ein. „Wir hören und
sehen eine spannende Geschichte, ge-
hen mit einer Lichterprozession
durch die Kirche und feiern im Altar-
raum die Geburt des Jesuskinds“,
teilt die Gemeinde mit.

Maria im Mittelpunkt
Schwäbisch Hall. „Mittelalterliche
Mariendarstellungen“ sind das
Thema einer Führung am morgigen
Sonntag um 14.30 Uhr im Hällisch-
Fränkischen Museum. Anmeldung un-
ter Telefon 0791/751289.

Weihnachten im Wandel
Schwäbisch Hall. „Weihnachten frü-
her – Weihnachten heute“ lautet das
Thema einer Veranstaltung am Mon-
tag, 21. Dezember, in der Langen
Straße 54. Beginn des Erzählcafés
von VHS und Awo ist um 14.30 Uhr.

Markt auf Minigolfinsel
Schwäbisch Hall. Zum ersten Mal
überhaupt wird es auf der Minigolfin-
sel einen Weihnachtsmarkt geben.
Am 23. Dezember soll es von 11 bis
19 Uhr ein breites Angebot geben. Es
kann auch Minigolf gespielt werden.

Letztmals Glühwein
Schwäbisch Hall. Der Glühwein-
stand der Amsel-Kontaktgruppe öff-
net am heutigen Samstag von 11 bis
18 Uhr zum letzten Mal in diesem
Jahr ihren Glühweinstand im Spital-
bach vor dem Goethe-Institut. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gutscheine für
VHS-Kurse
erhältlich

Schwäbisch Hall. Wilde Songs, bunte
Kostüme und eine witzige Show für
Kinder: Das verspricht das „Theater
auf Tour“ mit dem Stück „Die Olchis
feiern Weihnachten“. Es ist am morgi-
gen Sonntag, um 16 Uhr im Haller
Neubau-Saal zu erleben. Den „Ol-
chis“ kann es gar nicht dreckig ge-
nug sein. „Sie leben auf der Müll-
kippe, fressen am liebsten alte Auto-
reifen und fluchen schleimeschlam-
mig vor sich hin“, heißt es in einer An-
kündigung. Als sie von einem Weih-
nachtsmarkt erfahren, wollen sie
dort Selbstgemachtes verkaufen.
Nicht gegen Geld natürlich, sondern
gegen Schuhsohlen und Fischgräten.

Info Karten gibt es im HT-Shop und
an der Abendkasse.

Die Sendezeiten im Überblick

Die Olchis entern
den Neubau-Saal

Themenbereiche
sorgen für
Abwechslung
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